
REGENSBURG.AmSonntag, 23. Juni
feierndie PfarreienHl.Dreifaltigkeit
Steinweg, die Spitalpfarrei St. Kathari-
naundSt.MagnStadtamhof gemein-
samdas Fronleichnamsfest.Um10
Uhrbeginnt der Festgottesdienst auf
demPlatz vor der Spitalkirche St.Ka-
tharina, St.-Katharinen-Platz 6.Die
GeistlichenNikolausGrüner, Prälat
HermannHierold,August Lindner
undDr.Werner Schrüferwerdendem
Gottesdienst vorstehen, dermusika-
lischvonBläsernumrahmtwird.An-
schließend führt eine Prozession
durchdie StadtamhoferHauptstraße
zum inden Innenhof derGerhardin-
gerschule,Andreasstraße 19und indie
Pfarrkirche.Gegen12Uhrwerden alle
Teilnehmer zumgemeinsamenPran-
gertagsbratwurstessenvonderBläser-
gruppe indenSpitalgarten geleitet.

Charity-Event bei
„Die Andere Bühne“
REGENSBURG.Wie jedes Jahr veran-
staltet „Die andereBühne“ schon zum
achtenMal eineCharity-Veranstal-
tung. Sie findet amFreitag, 21. Juni, in
derneuenArberwirtschaft statt. Ein-
lass ist um18.30Uhr, Showtime ab 20
Uhr. SowarenHochwasseropfer,Kin-
derheime, Behinderteneinrichtungen
oder derVerein zurErforschung selte-
nerKrankheitenbisher die Empfänger
derGesamterlöse. Für 2019 steht der
VKKK(Verein für krebskrankeund
körperbehinderteKinder) imFokus,
derneben seinerhervorragendenAr-
beit in derKinderonkologie und im
von ihmbetriebenenElternhaus di-
rekt nebenderKinder-Onkonuneinen
speziellen Spielplatz für die kleinenPa-
tienten errichtenwill. Schonnormale
Spielplätze sind sehr teuer, da ein ext-
remhoher Standardbei den Spielgerä-
ten angelegtwird – ein Spielplatz für
krebskrankeKids jedoch ist noch ein-
mal eine ganz andere Liga –der aber
auchhilft,wenndieKleinennicht den
ganzenTag inderKlinik seinmüssen,
sondern auch rauskönnen in ein spe-
ziell für sie eingerichtetesUmfeld. Für
dasCharitykonzert konntenhervorra-
gendeKünstler gewonnenwerden, die
allesamt für diesenZweckohne jede
Gage auftreten.Horst Eberl (Musikka-
barettist ausNiederbayernunddort be-
kannter als der Papst), Sebastian
Schlagenhaufer (zeitkritischerMusik-
kabarettist undkünstlerischer Leiter
desKulturamtsGradfing),Moe (mo-
derne, frecheZauberei), Grumling
(bayerischeMagie ausMünchen), Ru-
dyChristl (Comedy-Mentalist) und ein
Überraschungsgast.Der Eintritt ist
auchdiesesmalwieder frei undder
Abend für Jugendliche geeignet. Es
wird vondenKünstlernnachder
ShowHutgeld gesammelt und jeder
darf geben,was ihm/ihr die Showund
derZweckwert sind. Reservierungen
sindmöglichunter info@die-andere-
buehne.de oder (0162) 4241240.

VanessaMai tritt im
Gewerbepark auf
REGENSBURG. VanessaMai kommt
am26. Juli um19.30Uhr indie Piazza
imGewerbeparkRegensburg.Das
Konzert findetOpenAir statt. Siewill
die Seele auf die Bühnebringenund
mit denFans feiernund lachen.

IN KÜRZE

Pfarreien feiern
gemeinsam

Vanessa Mai tritt im Gewerbepark
Regensburg auf. FOTO: VANESSAMAI

REGENSBURG/KUMPFMÜHL-ZIE-
GETSDORF-NEUPRÜLL. Bei der Jahres-
hauptversammlung des SPD-Ortsver-
eins Kumpfmühl/Königswiesen/Zie-
getsdorf standen neben Ehrungen und
Wahlen auch ein Rückblick des Frakti-
onsvorsitzenden Dr. Klaus Rappert auf
der Tagesordnung. Der Vorsitzende Dr.
Thomas Burger freute sich über einen
Mitgliederzuwachs von 20 Prozent in
den vergangenen zehn Jahren. 2018ha-
be es doppelt so viele EintrittewieAus-
tritte gegeben. Er erinnerte an Bürger-
gespräche, öffentlicheDiskussionsrun-
den, zahlreiche Infostände und die
Stadtteilzeitung „Südblick“. Politisch
habe sich der Ortsverein bzw. dessen
Stadträte im vergangenen Jahr unter
anderem eingesetzt für eine bedarfsge-

rechte Lösung für das Jugend- und Fa-
milienzentrum Königswiesen, eine
Aufwertung und Sanierung des Karl-
Bauer-Parks, die Generalsanierung der
Grundschule Königswiesen, der Erwei-
terung des Von-Müller-Gymnasiums
samt Neubau der Turnhalle und einen
stattlichen Finanzierungszuschuss für
die Sporthallensanierung beim ESV
1927. Auch bei kleineren Themen wie

einer sicheren Einmündung von der
Wolframstraße in die Augsburger Stra-
ße oder die Installation einer Fußgän-
gerampel zur Entschärfung der Ein-
mündung Karthauser Straße/Ludwig-
Thoma-Straßehabemanangeschoben.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden
André Pöhler und Gottfried Simmang
geehrt. Anneliese Lazar wurde für 40
JahreMitgliedschaft geehrt. Seit 50 Jah-

ren hält Dr. Johann Berger der SPD be-
reits die Treue.

In einer Nachwahl wurden Jens
Schindler, bislang schon Beisitzer, zum
weiteren Stellvertreter für Dr. Thomas
Burger gewählt, als weitere Beisitzerin
Deniz Zelluh. Delegiert für die Kom-
munalwahlkonferenzen wurden Katja
Vogel, Dr. Thomas Burger, Dr. Bastian
Vergnon, Claudia Neumaier, Juba Aki-
li, Jens Schindler sowieDr.Hannaleena
Pöhler.

SPD-Fraktionsvorsitzender Dr.
KlausRappert stellte in seinemVortrag
„Gut für Regensburg“ die Arbeit der so-
zialdemokratischen Stadtäte vor.
Schwerpunkte von Rapperts Vortrag
bildeten die Themen Wohnen, Ver-
kehr und Umwelt. Zum Thema Woh-
nen sagte er, dass Regensburg seit Jah-
ren in den Top 10 der meisten fertigge-
stelltenWohnungen sei, dassman hier
aber nicht nachlassen wolle. Unter an-
derem solle auch der ÖPNV attraktiver
werdenundderRadverkehr gestärkt.

SPD freut sich über neueMitglieder
LOKALPOLITIKDer Orts-
verein berichtet über das
vergangene Jahr.

Dr. Thomas Burger (l.) ehrte langjährigeMitglieder. FOTO: DR. BASTIAN VERGNON

Die 90er Live „machenHalt“ auf demSchloss Pürkelgut
REGENSBURG. DieOpenAir PartyTour 2019 „Die 90er Live“macht am6. Juli um12Uhrhalt auf demSchloss Pürkelgut inRegensburg. Sie hat inRegensburg folgen-
deKünstler dabei: Bellini, Rednex, FunFactory,Masterboy&BetrixDelgado, LayZee fkaMrPresident, Captain Jack, JennyBerggren fromAce of Base, La Boucheund2
Unlimited. FOTO:JULIAN HUKE

REGENSBURG. 1400 ausgezeichnete
Bilder zeigen denWert einer ganzheit-
lichen Erziehung. Zum Finale des
Wettbewerbs „Regensburger Jugend
malt und zeichnet“ präsentiert das Do-
nau-Einkaufszentrum die Preisträger/-
innen aus allen Schul- und Altersstu-
fen. Ein gutes Bild sagt manchmal
mehr als tausend Worte. Dieses alte
Sprichwort gilt umso mehr, wenn be-
sondere Motive oder Momente nicht
einfach mit schnellen Klicks auf dem
Smartphone, sondern mit Aquarellfar-
ben oder dem Kohlestift festgehalten
werden. Nur: Während Handys oder
Pads allgegenwärtig sind und Photo-
shop-Tools für Instagram-Posts oder
YouTube-Clips in Millisekunden pro-
fessionelle Ergebnisse liefern, bleibt an
den Schulen immer weniger Zeit für
die Vermittlung „handwerklicher“
Kreativtechniken.

Die Initiatoren des Wettbewerbs

„Regensburger Jugend malt und zeich-
net“ um den früheren Geschäftsführer
imDonau-Einkaufszentrum,MaxViel-
berth, haben diese schleichende Ent-
wertung unseres Bildungsspektrums
schon 1968 kommen sehen. Seit nun-
mehr 51 Jahren sensibilisieren sie die
Öffentlichkeit mit einem pragmati-
schen Ansatz für den hohen Wert der
Kunsterziehung: Indem sie Kulturpoli-
tikern, Pädagogen und Eltern die be-
eindruckende Fantasie und Fähigkeit
von Kindern und Jugendlichen buch-
stäblich vor Augen halten. Und zwar
an einem dermeistfrequentierten Plät-
ze der Stadt – den Ausstellungsflächen
im größten Shopping-Center der Regi-
on.

Private Ressourcen eingesetzt

Das gemeinsame Anliegen engagierter
Persönlichkeiten bzw. Partner aus der
Vereinigung der Kaufleute im Donau-
Einkaufszentrum, der städtischen Kul-
turpolitik und des Berufsverbandes
Bildender Künstler (BBK) machte den
Malwettbewerb zu einer der erfolg-
reichsten Initiativen dieser Art in Eu-
ropas Schullandschaft – was ohne den
großzügigen Einsatz privater Ressour-

cenkaumdarstellbar gewesenwäre.
Über Jahrzehnte hinweg entstan-

den im Kunstunterricht rund eine hal-
be Million Beiträge für den Wettbe-
werb. Rund 5000 besonders gelungene
Werke aus allen Schulgattungen wur-
den heuer eingereicht und von einer
kundigen Jury aus Kunsterziehern,
Künstlern undkunstsinnigenKaufleu-
ten bewertet. 1400Zeichnungen,Aqua-
relle und Acryl-Bilder sind nun ab dem
26. Juni im Rahmen der öffentlichen

Präsentation im Donau-Einkaufszent-
rum Regensburg zu sehen. Das Finale
beginnt traditionellmit der Preisverlei-
hung vor großem Publikum, bei der
das Können junger Künstler/-innen
mit einem Einkaufsgutschein aner-
kannt wird. Mit im Fokus steht dabei
das Motiv für das Wettbewerbsplakat
2019 – gestaltet vonMaxBorn, Klasse 7
bderRealschuleObertraubling.

Fundament von Gründern gelegt

„Das von den Gründern Dr. Johann
undMax Vielberth gelegte Fundament
ermöglichte es, den Wettbewerb über
fünf Jahrzehnte hinweg zu organisie-
ren. Es ist jedes Mal ein besonderes Er-
lebnis, bei der Ausstellungseröffnung
in die stolzen Gesichter der Preisträger
zu blicken. Alle Organisationspartner
freuen sich, auch heuer eine große An-
zahl qualitätsvoller Exponate zeigen
zu können“, so Center-Manager Tho-
mas Zink. Er wird gemeinsam mit
StadtratDr. Thomas Burger Schüler, El-
tern und Lehrer begrüßen. Musika-
lisch umrahmt wird die Premiere von
der Bigband des Albrecht-Altdorfer-
Gymnasiums sowie des Regental-Gym-
nasiums.

Kunstwerke aus Schülerhand
WETTBEWERBDas Do-
nau-Einkaufszentrum
stellt ausgezeichnete Bil-
der aus.

DAS FINALE

Ausstellung: 1400Bilderwerden
ab dem26. Juni imDonau-Ein-
kaufszentrumzu sehen sein.Die
Preisverleihung findet vor großem
Publikumstatt.Die Bilder sind bis
zum3. Juli ausgestellt.

DerWettbewerb: Er heißt: „Re-
gensburger Jugendmalt und zeich-
net.“ DerWettbewerbwurde vom
früherenGeschäftsführer imDo-
nau-Einkaufszentrum,MaxViel-
berth ins Leben gerufen.
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